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Chemnitz erhält neue Straße: Bornaer
Hang verbessert Stadtanbindung!

Der Chemnitzer Stadtrat benennt die Straße „Bornaer
Hang“ im neuen Wohngebiet, um Orientierung und

Anbindung zu verbessern.

Ein neuer Straßenname sorgt in Chemnitz für frischen Wind: Der
Stadtrat hat beschlossen, die neue Erschließungsstraße
„Bornaer Hang“ zu benennen. Diese Entscheidung ist Teil des
umfassenden Bauvorhabens „Wohngebiet an der Bornaer
Straße“ (Bebauungsplan Nr. 21/01), das vielversprechende
Möglichkeiten für die Stadtentwicklung eröffnet. Der Vorschlag
zur Benennung der Straße kam vom Vorhaben- und
Erschließungsträger, der in Chemnitz-Borna ansässig ist.
Unterstützung fand das Vorhaben durch das Bauordnungs- und
Vermessungsamt der Stadt sowie die Arbeitsgruppe
Straßennamen und die Bürgerplattform Chemnitz Nord, die alle
zu einem gelungenen Ergebnis beitrugen.



Die neue Verbindung im Stadtteil Borna-Heinersdorf wird eine
wichtige Rolle spielen. Sie liegt zwischen der Bornaer- und der
Auerswalder Straße und schafft nicht nur einen Wendehammer,
sondern auch einen weiterführenden Weg für Fußgänger:innen
und Radfahrer:innen. Mit dieser Maßnahme wird auch ein
Beitrag zur Verbesserung der Infrastruktur geleistet. Die
Hanglage der Straße ist besonders markant und befindet sich in
der Nähe des Kleingartenvereins „Am Bornaer Hang“. Dieser
Name wird so manchen Chemnitzer:innen sicherlich bekannt
vorkommen und die Orientierung im Stadtgebiet erleichtern. 

Bürgerbeteiligung und Stadtentwicklung

Bürgerbeteiligung spielt eine entscheidende Rolle in der
Stadtentwicklung. Es ist wichtig, dass die Bürger:innen von
Chemnitz frühzeitig über Planungsziele informiert werden und
die Möglichkeit haben, mitzugestalten. Oft genug erleben die
Menschen das „Beteiligungsparadoxon“, wo sie erst spät in
einen Planungsprozess einbezogen werden. Doch formelle
Bürgerbeteiligung ist gesetzlich vorgeschrieben und in den
unterschiedlichen Planungsverfahren verankert. Diese
Regelungen sollen sicherstellen, dass die Stimme der
Bürger:innen Gehör findet und ihre Meinungen in die
Entwicklung der Stadt einfließen.

Im Rahmen der digitalen Beteiligung, die seit 2017 verbindlich in
der Bauleitplanung ist, können die Chemnitzer:innen aktiv an
Planungen teilnehmen. In diesem Kontext stehen auch
verschiedene Qualitätskriterien für Bürgerbeteiligung im
Vordergrund: Dialogbereitschaft, transparente Informationen
und die Möglichkeit zur Mitwirkung sind hierbei von großer
Bedeutung. Themen wie soziale und ökologische Fragen müssen
berücksichtigt werden, um Lebensbedingungen in der Stadt
nachhaltig zu verbessern.

Der neue Name „Bornaer Hang“ ist nicht nur eine einfache
Bezeichnung, sondern steht auch als Symbol für die aktive
Weiterentwicklung eines Stadtteils, der sowohl historische als



auch moderne Aspekte verkörpert. Es bleibt spannend zu
beobachten, wie sich das Wohngebiet weiterentwickeln wird und
welche weiteren Möglichkeiten der Bürgerbeteiligung sich für die
Chemnitzer:innen ergeben werden. 

Mehr über die Entscheidung des Stadtrats und die Pläne für das
Bauvorhaben erfahren Sie auf der Webseite Chemnitz.de,
während Informationen zur Bürgerbeteiligung auf 
Bürgerbeteiligung Sachsen und umfassende Aspekte der
Stadtentwicklung auf Bürgergesellschaft nachgelesen werden
können.

Details
Quellen www.chemnitz.de

buergerbeteiligung.sachsen.de
www.buergergesellschaft.de

Besuchen Sie uns auf: nag-sachsen.de
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